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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ich wurde im Jahre 1632  
in der Stadt York geboren, als Sohn 
einer angesehenen Familie, die aber 
nicht aus dieser Gegend stammte.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Nu lass du den doch auch mal ran,  
murmelt der alte Mann und schlägt mit seiner 

Linken nach dem flatterhaften Vogel.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

In jenem Winter berichteten die Zeitungen über 
einen Eisberg von der Größe einer Galeone, der voll  

knirschender Erhabenheit an den Klippen von  
St. Haudas Land vorbei trieb, über ein Wildschwein, 

das verirrte Wanderer aus dem Felsenlabyrinth  
unterhalb des Lomdendol Tor herausführte, über ei-
nen verblüfften Ornithologen, der in einem Schwarm 
von zweihundert Krähen fünf Albinos gezählt hatte.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Sonja rekelte sich auf ihrer  
Strandliege und blickte  

zufrieden auf das türkise Meer.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

1. Es besteht keine zwingende  
Notwendigkeit, das Vorwort zu 

lesen.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Wir wollten ins Restaurant gehen.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Warum soll ich es verschweigen?



@¶

V @ ¶
V

¶¶ @@

08  08

08  08

Erste   Sätze 
2013

Damsels in Debate

@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Es war um die Mittagszeit eines sehr heißen 
Junitages, als der Dogfish, einer der größten 
Personen- und Güterdampfer des Arkansas,  

mit seinen mächtigen Schaufelrädern  
die Fluten des Stromes peitschte.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Es passierte immer wieder, dass  
auf einmal einer den Kopf hob… 

und es sah.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Wir trugen Trauer um seine Mutter,  
die im Herbst gestorben war, und  

verlebten den ganzen Winter einsam  
auf dem Lande – Katja, Sonja und ich.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Es war ein wundervoller,  
klarer, jubilierender Tag.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Wohltuend zergehen mir die letzten 
Arsenglobuli (Arsenicum album)  

im Mund.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Wenn Sie sich nach der Vishram Society  
erkundigen, wird man Ihnen als Erstes sagen, 

diese sei pucca, anständig – absolut und  
untadelig pucca.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Die Stadt, kurz vor Herbst noch in Glut  
getaucht nach dem kühlen Regensommer  
dieses Jahres, atmete heftiger als sonst.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Freundschaft im eminenten Sinne 
ist selten.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Rattatá Rattatá Rattatá.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ich lebe allein in einer Garage,  
zusammen mit einem Laptop  
und einer alten Handgranate.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Jeff Koons hatte sich gerade  
von seinem Sitz erhoben und  
voller Begeisterung die Arme  

ausgestreckt.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ogata Shingo, die Brauen  
zusammengezogen, den Mund  

leicht geöffnet, schien  
über etwas nachzudenken.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Sein Geschäft florierte dank einer besonderen  
Geschicklichkeit, einer Methode,  

das Elektrizitätswerk zu betrügen, indem er  
die Drehzahl des Stromzählers drosselte, und das  

so geschickt, dass seine Kunden bis auf den  
Hundert-Rupien-Schein genau festlegen konnten,  

wie viel sie jeden Monat sparen wollten.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Durch das Tor eines Gasthofs der Gouver nementstadt 
N. N. fuhr eine durchaus hübsche kleine gefederte 

Kalesche, mit der gewöhnlich Junggesellen unterwegs 
sind: Oberstleutnants außer Dienst, Stabshauptleute, 

Gutsherren, die um die hundert Bauernseelen  
besitzen, kurz und gut, all jene, von denen man sagt, 

sie seien nicht ganz mittellos.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ein erfolgloser Schriftsteller im kritischsten  
Alter eilt durch Rom, vorsichtigen, doch sicheren 

Schritts, die Schultern ein wenig vorgebeugt.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ein Mann im Anorak hat heute 
Mittag an meine Tür geklopft.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Judith raucht hastig, mit dem  
Rücken gegen die Wohnungstür 

gelehnt.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ich starrte auf das Schiff.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Es wird immer wahrscheinlicher, dass ich 
tatsächlich jene Reise unternehme, die meine 
Phantasie bereits seit einigen Tagen mit einer 

gewissen Ausschließlichkeit beschäftigt.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Die baltische Tante lächelte verschmitzt und 
berichtete, sie, der Gärtner und der Schuster 

hätten den Deutschen ein Pferd gestohlen und 
es den Partisanen in die Berge gebracht.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Was ist eine Frau?



@¶

V @ ¶
V

¶¶ @@

29  29

29  29

Erste   Sätze 
2013

Damsels in Debate

@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Am Winterhimmel hing einsam 
die von den Menschen unbeachtete 

Milchstraße.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Gao Yang!
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ende Oktober des vorigen Jahres 
kam ein junger Mann ins Palais 

Royal und stieg, ohne zu zögern, die 
Treppe zum Spielsaal Nr. 36 empor.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Als seine Freundin ging,  
weinte Fergus.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Endlich Stille.
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@ @¶@@¶

@ @¶@@¶

Ich bin ein paar Jahre alt.
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